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Vorgänge an. der Anstalt. 
Mit Erlaß des Staatsamtes für Unterricht vom 20. Dezember 1919, 

Zahl 26.327 wurde der Chefgeologe der Geologischen Staatsanstalt 
Regierungsrat G e o r g G e y e r , der bereits seit der zufolge Dekretes 
vom 29. Dezember 1918, Zahl 18.816/Abt. 9 erfolgten Uebernahme 
Hofrat T i e t z e s in den dauernden Ruhestand die Direk'tionsgeschäfte 
geführt hatte, zum Leiter der Geologischen Staatsanstalt ernannt. 

Todesanzeige. 
Professor Franz Toula f-

Am Abend des 3. Jänner 1920 verschied unser korrespondierendes 
Mitglied Hofra t Dr. F r anz Toula, o. Professor der Mineralogie 
und Geologie an der Technischen Hochschule in Wien i. R., im Alter 
von 74 Jahren. 

In ihm verliert die deutschösterreichische Gelehrtenwelt eine 
ihrer markantesten Persönlichkeiten und der Kreis der vaterländischen 
Geologen einen Fachgenossen von unermüdlicher, erfolgreichster 
Tätigkeit, dessen zahlreiche Arbeiten in erster Linie für die Geologie 
Oesterreichs und des Orients sowohl durch die Fülle der Be­
obachtungen als auch durch ihre paläontologischen Ergebnisse eine 
hervorragende und oft grundlegende Bedeutung erlangt haben. 

Die staunenswerte Vielseitigkeit seiner Arbeitsrichtungen wurzelt 
zum großen Teil in dem wissenschaftlichen Werdegange Tou lasde r 
sich während seiner Studienzeit als Lehramtskandidat noch jener aus­
gezeichneten Lehrmethode erfreute, welche zur Zeit des Aufschwunges 
des naturwissenschaftlichen Unterrichtes in den Sechziger- und Siebziger­
jahren die Zusammenhänge insbesondere der naturhistorischen Disziplinen 
extensiv wie intensiv durch vorzügliche Lehrer gepflegt hat. 

Tou la wurde am 20. Dezember 1845 in Wien geboren, absol­
vierte die Schottenfelder Realschule und war ein Schüler Ferdinand 
H o c h s t e t t e r s , Andreas K o r n h u b e r s , Jul. W i e s n e r s , 
G. Laubes u. a. an der Technischen Hochschule; seine natur-
historischen, mathematisch-physikalischen und chemischen Studien 
dortselbst erweiterte er noch durch den Besuch der Vorlesungen von 
Ed. Sueß und Jos. R e d t e n b a c h e r a n der Wiener Universität. Nach 
dem Abgänge Laubes , der an der II.Deutschen Nordpolexpedition teil­
nahm, wurde Toula im Jahre 1869 Hoch s t e t t e r s Assistent und im 
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